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Die nächste Nummer dieses Glattes wird Dienstag ausgegeben

gemeinsame Ernennung von englischen und französischen Kon
troleuren für die eghptischen Finanzen vorgeschlagen Die
selben sollten mit unbeschränkter Vollmacht versehen werden und
vom Khedive nicht abgesetzt werden können

Wie dem Reuter schen Bureau aus Simla
vom heutigen Tage gemeldet wird hat die Regierung fast
alle englischen Truppen von Jellalabad zurückgezogen Die
Ratifikation des Friedensvertrages wurde für heute erwartet

Petersburg 30 Mai Die diesjährigen Zollein
nahmen Rußlands betrugen laut Ausweis bis zum 29 d
22 341 800 Kreditrubel und ergaben Mithin eine Mehrein
nahme von 4 087 916 Rbl gegen den entsprechenden Zeit
raum des Jahres 1878 und eine Mehreinnahme von
16 505 628 Rbl gegen den entsprechenden Zeitraum des
Jahres 1877 Der diesjährige Import an Gold und Silber
in Münzen und Barren betrug bis zu demselben Zeitpunkt
4379 063 Rbl mithin 3 322 693 Rbl mehr als im ent
sprechenden Zeitraum 1878 und 3 410453 Rbl mehr als
im entsprechenden Zeitraum 1877 Der diesjährige Export
bezifferte sich auf 2 621817 Rbl mithin 865 503 Rbl
mehr als in derselben Zeit des Jahres 1878 und 5121741 R
weniger als in derselben Zeit des Jahres 1877

Ein Bulletin über den Gesundheitszustand der
Großfürstin Maria Pawlowna vom 29 d Mittags 12 Uhr
besagt Der Gesundheitszustand der Großfürstin Maria
Pawlowna hat seit gestern eine sehr gefährliche Wendung
angenommen Die am 24 d eingetretene örtliche Entzün
dung ist in einen Eiterungsprozeß übergegangen

In Anbetracht der bedenklichen Wendung in dem
Gesundheitszustande der Großfürstin Maria Pawlowna be
absichtigt der Kaiser Alexander wie die Agence Russe
erfährt morgen Livadia zu verlassen und wird am Dienstag
in Zarskoe Selo erwartet

Messina 30 Mai Die Vulkanauöbrüche dauern fort
namentlich sind Biencavilla Randazzo und Castiglo durch
neue Krateröffnungeu bedroht Piedimouti ist von dichten
Aschenwolken bedeckt es herrscht daselbst fast vollständige
Finsterniß Auch die Gebirgskommunikationen und mehrere
Dörfer sind in einer bedrohlichen Lage Die ausfließende
Lava ist nur noch 9 Kilometer von Linguagrossa entfernt
die von derselben eingeschlagene Richtung scheint für Piedi
mvnte nicht bedrohlich wohl aber wird ein Austritt des
Cantaraflufses in Folge der Stauung desselben befürchtet

Madrid 29 Mai Der Kriegsminister macht in dem
Journal Epoca bekannt daß demnächst 10,000 Mann
aus dem Heere entlassen werden sollen und die spanische
Armee somit auf 90,000 Mann reduzirt wird Für die
Armee auf Kuba ist ebenfalls eine Reduktion in Aussicht
genommen

Lissabon 29 Mai Von Seiten der portugiesischen

Regierung ist ein Vertrag mit einer englischen Gesellschaft
unterzeichnet worden behufs Legung eines Telegraphenkabels
von Aden nach der Kapstadt welches Mozambique berühren soll

Washington 29 Mai Repräsentantenkammer Der
Präsident Hahes hat heute an die Kammer eine Bot
schaft gerichtet in welcher er sein Veto gegen die sogenannte
Legislative Appropriation Bill durch welche der Regierung
ein Kredit für die Ausgaben der Legislative bewilligt wird
einlegt Das Veto wendet sich gegen die Artikel der Bill
welche dem Entwürfe von der demokratischen Majorität hin
zugefügt worden sind und welche die Bestimmungen des
gegenwärtigen Gesetzes über die Ernennung der mit der
Ueberwachung der Wahlen für den Kongreß betrauten Beamten
modifiziren oder dieselben aufheben Der Präsident erklärt
daß die Wahlen zum Kongreß nicht die einzelnen Staaten
allein betreffende Wahlen sondern nationale Wahlen seien
Folglich sei die Ueberwachung dieser Wahlen durch Bundes
behörden gesetzlich Die Botschaft schließt mit dem Hinweis
darauf daß die gegenwärtigen Gesetze genügen um Wahl
fälschungen zu verhindern Nach der Vorlesung der Bot
schaft nahm die Kammer die betreffende Bill von Neuem
mit 113 gegen 91 Stimmen an Da dieses Votum
jedoch nicht mit einer Zweidrittelmajorität welche erforder
lich ist um das Veto des Präsidenten Hahes zu beseitigen
abgegeben worden ist so gilt die Bill für nicht zu Stande
gekommen

Berlin den 29 Mai
Heute Nachmittag 4 Uhr fand im Weißen Saale

des königlichen Schlosses ein Paradediner statt zu dem gegen
350 Einladungen ergangen waren Die Tasel war wie
derum in Hufeisenform aufgebaut und bot in ihrem althi
storischen Bronzeschmuck mit den künstlichen Blumen in dem
vornehmen Arrangement von silbernen Schalen von feinstem
Krhstall und Porzellan den altgewohnten festlichen Anblick
dar Nachdem sich die geladenen Gäste unter denen man
die landsässigen Fürsten die Hofstaaten die Generale uud
Minister die fremden Militär Bevollmächtigten und zahl
reiche Stabsoffiziere bemerkte versammelt hatten und von
deil dienstthuenden Ceremonienmeistern nach ihren Plätzen
geleitet waren erschienen von der Versammlung aus o ö
Ehrerbietigste begrüßt Ihre kaiserlichen Majestäten und
nahmen die Ehrenplätze unter dem Thronhimmel ein der
Kaiser frisch und rüstig wie immer hatte die Uniform des
1 Garde Regiments zu Fuß und das Band des schwarzen
Adler Ordens angelegt Die Kaiserin erschien in einer
gelben Atlasrobe das Haar zierte ein Diamantendiadem
mit blauer Feder die Frühjahrskur in Baden und der
Ausflug nach England haben die Gesundheit der hohen Frau
sichtlich gekräftigt Zur Rechten des Kaisers tafelten die

Telegraphische Depeschen
Breslan 29 Mai Eine hier stattgehabte Versamm

lung von Liberalen beschloß folgende Resolution In Er
innerung an die vielen und großen Verdienste welche sich
Herr v Forckenbek um die Gründung und Entwickelung des
neuen deutschen Reiches erworben hat spricht die Versamm
lung der liberalen Bürger Breslaus ihm dem Ehrenbürger
ihrer Stadt bei seinem Rücktritte von der Präsident des
Reichstages ihren wärmsten Dank aus Sie erblickt in die
sem Rücktritte einen neuen Beweis der seltenen Treue und
Charakterfestigkeit welche ihn während seiner ganzen politischen
Laufbahn gekennzeichnet hat und vertraut daß er wie bisher
so auch ferner maßvoll zugleich und entschieden getragen von
der Kraft des deutschen Bürgerthums für die Sache nationaler
Einheit und Freiheit eintreten werde

Frankfurt a M 30 Mai Kultusminister Dr Falk
ist hier eingetroffen

Posen 30 Mai Die Posener Zeitung erhält
Mittheilungen aus dem Schubiner Kreise wonach sich zwischen
Bartschin und Labischin Schwärme Wander Heuschrecken ge
zeigt haben deren Flugrichtung nach dem Kreise Wongro
witz ging

Ratibor 30 Mai Der heute eröffnete Wollmarkt
war ohne jede Bedeutung Die Anfuhr betrug 7 Centner
welche nicht verkauft wurden Der Preis stellte sich auf
195 Mk pr Ctr

Wie 30 Mai Meldungen der Polit Korresp
aus Philippopel den 30 d Vor dem Einzüge Aleko Paschas
war die bulgarische Fahne aufgezogen welche auf Befehl
Alekc s eingezogen werden mußte Statt derselben sollte auf
Verlangen Aleko s die türkische Fahne aufgezogen werden
Dies unterblieb jedoch da die Munizipalirät die Aufregung
vorschützte welche hierdurch entstehen würde Aleko Pascha
schlug nun um der Autorität der Pforte Geltung zu ver
schaffen ein Kompromiß vor das auch acceptirt wurde Nach
demselben soll der Ferman durch welchen Aleko Pascha zum
Generalgouverneur ernannt und das organische Statut sank

tionirt wurde heute feierlich verlesen werden woraus die
türkische Fahne vorübergehend aufgezogen und mit 101
Kanonenfchüffen salntirt werden wird

Paris 29 Mai Die Akademie hat mit 15 gegen
12 Stimmen beschlossen die Ceremonie der Aufnahme
Henri Martin s als Mitglied der Akademie um 6 Monate
zu vertagen nachdem sich die Unmöglichkeit herausgestellt
hat ein Einverständniß über die Eintrittsrede Henri Mar
tin s und der Erwiederungsrede Emil Ollivier s welche beide
Reden sich in der Beurtheilung Thiers gegenüberstehen zu
erzielen

London 30 Mai Nach dem Daily Telegraph
hätte die französische Regierung dem diesseitigen Kabinet die

Violetta
Skizze aus dem Leben einer Künstlerin

von Moritz v Reichenbach
Fortsetzung

Mr Smith erinnerte sich in der That daß Lord Burh
einer der Löwen der Saison und Führer der eleganten Ju
gend Londons gewesen war um dessen Gunst Schauspieler
und Direktoren sich beworben hatten weil er so zu sagen
den Ton und den Beifall angab

Sehr wohl Mhlord, sagte er sich den Schweiß von
der Stirne wischend aber was meinen Sie denn mit der
Primadonna

Nun was anders als den schönen Knaben den Sie
so schnell verschwinden ließen

Mhlord ich versichere
Ach bah ich sehe das ist besser als wenn Sie

versichern Weshalb zieren Sie sich denn so mir gegenüber
Ich weiß daß Sie ein hohes Honorar bekommen wenn Sie
die Dame die jedenfalls irgend eine Bühnengröße ist glück
lich an Ihren Direktor abliefern ich weiß und begreife da
her daß Sie bis zum letzten Augenblick fürchten es könne
Ihrem Schützling irgend etwas begegnen was Sie um Ihr
Geld brächte d h seine Anstellung verhinderte Nun ist
aber dieser Seewind nicht darnach angethan Ihrer Schönen
gleich eine Lungenentzündung zu bringen die allerdings ihr
Auftreten verhindern würde ich aber bin wahrhaftig erst recht
nicht der Mann die Bella zu entführen was ebenfalls Ihren
Kontrakt stören würde Wenn sie mir aber gefällt so kann
Ihnen das im Interesse des Theaters nur angenehm sein
ei KO bringen Sie Ihre Schutzbefohlene wieder an das Ta
geslicht es ist kein Grund vorhanden das nicht zu thun

Mr Smith hatte erst sprachlos mit offnem Munde zu
gehört dann ein paar mal versucht den Lord zu unterbrechen
und sich endlich in das Unabänderliche gefunden d h still
schweigend zugegeben daß der Lord in allen Punkten recht
habe

Ja, begann er jetzt kleinlaut aber Mhlord sind
nicht der einzige junge Mann auf diesem verwünschtem
Schiffe und

Darin gebe ich Ihnen recht, unterbrach ihn der Lord
da ich nun aber einmal diese was ist sie eigentlich

Sängerin Schauspielerin oder Tänzerin
Das letztere Mhlord
Um so besser Nun also da ich dieser Tänzerin jeden

falls nützlich werden kann so ist es nur vortheilhaft für sie
wenn sie meine Bekanntschaft macht Da das hier aus dem
Verdeck Aussehen erregen könnte so werde ich in die Kajüte
herunter kommen

Aber Ei was die aber sind nun überflüssig
Stellen Sie mich der Kleinen vor und lassen Sie uns be
kannt mit einander werden wobei Ihre Gegenwart nicht
unumgänglich nothwendig ist Nehmen Sie Vernunft an
und lasfen Sie ein Wort mit sich und der kleinen Tänzerin
reden Es wird Ihr Schaden nicht sein und Ihrem Thea
ter viel nutzen Uebrigens wie heißt denn die Schöne
und woher kommt sie

Die Dame ist aus Wien wo sie mit Glück auftrat
und sie wurde von Ihrer Majestät der Kaiserin Maria
Theresia höchstselbst dringend empfohlen Ihr Name ist
Marh Veigel genannt Violetta

Und die sittenstrenge Kaiserin hat sie empfohlen Das
ist ein Wunder Diese Tänzerin muß ich kennen lernen

Und damit waren sie die Kajütentreppe herabgestiegen
und standen vor der Thür Violettas

Jetzt herrschte tiefste Stille hinter derselben wenige
Augenblicke srüher aber hätte man etwa das folgende Ge
spräch zu hören bekommen

Sir Richard Darf ich Ihnen sagen daß ich Sie er
kannt habe Miß Violetta

Violetta Gewiß dürfen Sie Ich habe mich so ge
freut Sie wiederzusehen

S R, Und ich Der Abend an welchem ich Sie in
Wien sah ist mir unvergeßlich Aber wie kommen Sie hier
her in dieser Verkleidung und in dieser Gesellschaft

Man hat mir ein vortheilhaftes Engagement am Hay
markettheater geboten und ich habe es angenommen die
Verkleidung hielt der Agent für nothwendig um Aufsehen
zu vermeiden

Welches Glück daß auch Sie nach London kommen

Ich traute zuerst meinen Augen kaum als ich Sie an der
Seite des Dicke auftauchen sah er bewacht Sie wie ein
Cerberus Aber haben Sie Bekannte in London

Das nicht aber die Kaiserin Ataria Theresia die mich
gut kannte da ich mit bei den Tanzstunden der kaiserlichen
Kinder thätig war hat mir Empfehlungen mitgegeben Sie
hat mich an die Herzogin von Devonshire gewiesen und
meinte die Dame interessire sich für meine Kunst und würde
sich meiner annehmen

O Miß Violetta wie bedanre ich daß diese malitiöse
Bretterwand mich verhindert Ihre Hand zu küssen Einst
weilen glaube ich als Neffe der Devonfhires versichern zu
können daß man Sie dort freundlichst willkommen heißen
wird Im übrigen wenn Sie einen Freund brauchen bitte
ich Sie Ihren ergebenen Diener Sir Richard Northhill
nicht zu vergessen

O Sir Sie sind so gütig Wie soll ich Ihnen dan
ken aber st hören Sie da kommt mein dicker
Agent so knarrt die Kajütentreppe nur unter seinen Schritten

Das Gespräch verstummte und wenige Minute später
erfolgte die Vorstellung des Loros durch Mr Smith Kurze
Zeit darauf erdröhnte die Kajütentreppe abermals unter dem
wuchtigen Schritt des Dicken und Sir Richard preßte sein
Ohr gewaltig fest an die Kajütenwand um kein Wort des
Gesprächs da drinnen zu verlieren was nicht gerade ZsMs
lltg ulikö aber immerhin in seiner Lage entschuldbar war

Und dieses Gespräch mußte nach einiger Zeit eine
eigenthümliche Welldung genommen haben denn Sir Richard
hörte die Violetta plötzlich mit erregter Stimme sagen

Verlassen Sie mich Mhlord und wagen Sie es
nicht noch einmal mir solche Worte zu sagen Dem Genius
der Kunst der mich bisher geführt hat will ich mich auch
ferner anvertrauen und mit feiner Hilfe hoffe ich meinen
Weg zu machen auch ohne einen solchen Pakt mit Ew Lord
schaft geschlossen zu haben

Kind das sind schöne aber thörichte Worte, ließ
sich Lord Williams Stimme vernehmen Lassen Sie sich
sagen

Ein heftiger Schlag gegen die Kajütenwand unterbrach



Prinzessin Friedrich Karl in weißer Atlasrobe mit Blumen
im Haar der Prinz Albrecht der Prinz Alexander der
Erbprinz von Meiningen der Fürst von Bulgarien und
Prinz Friedrich von Anhalt Links von der Kaiserin saßen
der Großherzog von Mecklenburg Schwerin in Husareuuui
sorm Prinz Friedrich Karl Prinz August von Würtemberg
und Prinz Friedrich von Hohenzollern Die übrigen Plätze
wurden außer von einigen Damen des Hofes rechts vom
Fürsten Anton Radziwill dem Oberstkämmerer Grafen
v Redern dem Hausminister Frhrn v Schleinitz dem
Oberhofmarschall Grafen v Pückler und dem Ober Ceremo
nien Meister Grafen v Stillfried links von dem Prinzen
Reuß dem Herzog v Ratibor dem Grafen Otto zu Stol
berg Wernigerode dem Fürsten Carolath Beutheu dem Her
zog v Sagan und dem Fürsten Blücher eingenommen
Dem Kaiser gegenüber hatte der Kriegsminister General
der Infanterie v Kameke seinen Platz zwischen dem Gene
ral Feldmarschall v Moltke und dem General v Boyen
welche ihrerseits die Generale v Podbielski Graf von der
Goltz Freiherr v Los und Graf Brandenburg sowie die
Generale Groß gen v Schwarzhoff v Ollech und v Pape
zu Nachbarn hatten Die Militärbevollmächtigten unter
denen sich auch der chinesische und türkische befand und
einige Generale nahmen die übrigen Plätze an der kaiser
lichen Tafel ein An der Kapellenseite saßen die Minister
v Friedenthal v Bülow Hofmann Graf zu Eulenburg
Maybach und Hobrecht Die Tafelmusik stellte das Garde
Füsilier Regiment zum Vortrage gelangten 1 Fackeltanz
von Spontini 2 Frühlingslied von Mendelssohn 3 Duet
tino aus dem Troubadour von Verdi 4 Kaiserblu
me u Lied von Abt Text von H Francke 5 Offizier
Quadrille von Lentner 6 Friedenspalmen von Strauß
7 Szene und Finale aus Lohengrin von Wagner Nach
aufgehobener Tafel nahmen Ihre kaiserlichen Majestäten den
Kaffee in der Bildergallerie ein und verließen darauf die
Festräume des Schlosses welche sie nunmehr erst begleitet
von den heißen Segenswünschen eines treuen Volkes als
Jubelpaar am 11 Juni wieder betreten werden

Herr v Franckenstein der jetzt im Präsidium
des Reichstages sitzt und vorgestern eine einstündige vertrau
liche Unterredung mit dem Fürsten Bismarck hatte war im
Juli 1870 das einzige Mitglied der bahrischen Reichsraths
kammer welches sich dagege n erklärte daß Bayern mit
uns zusammen den Krieg gegen Frankreich führe Und nach
dem die Schlachten geschlafen der Sieg gewonnen und der
Frieden geschlossen war ist Herr v Franckenstein eines von
den drei Mitgliedern derselben Kammer gewesen welche ihr
Votum gegen Annahme der versailler Vertrüge in die Waag
schale gelegt haben

An die Nachricht von dem Urlaub den Fürst Bis
marck bei Sr Majestät dem Kaiser erbeten werden allerlei
Gerüchte von einer Verstimmung des Kanzlers und von
einem erkalteten Eifer in Bezug auf die Wirthschaftsreform
geknüpft Nach offiziöser Versicherung hat der Kanzler indeß
durch seine Beurlaubung sich zwar die Freiheit gesichert in
den nächsten Wochen an den Reichstagsverhandlungen Theil
zu nehmen oder nicht aber die Entschiedenheit und Hin
gebung mit welcher er die ganze Aufgabe der Reform er
faßt hat schließt jeden Gedanken aus daß er sein persön
liches Gewicht in allen entscheidenden Momenten nicht auch
weiter einsetzen werde Ueberdies ist die Lage nicht im min
dcstcU vazu augethan ihn zweifeln zu lassen daß er sein
Ziel ganz oder zum größten Theile erreichen wird wenn er
auch eine lebhaftere Unterstützung zur Erreichung noch grö
ßerer Erfolge erwartet hatte So lebhaft sein Interesse für
die Durchführung der Sache auch weiter sein wird so dürfte
immerhin doch jetzt eine Erholung auf dem Lande und später
ein abwechselnder Aufenthalt hier und auf seinen Besitzungen

möglich sein ohne den Fürsten von der Theilnahme an den
entscheidenden Momenten auszuschließen Nur so dürfte die
schon jetzt erbetene und gestern angetretene Beurlaubung zu

erklären sein

Die Parade in Potsdam
Potsdam 30 Mai Die zweite diesjährige große

Frühjahrsparade fand heute Vormittag 11 Uhr im Lustgarten
zu Potsdam statt und war wie die gestrige in Berlin vom
allerschönsten Sommerwetter begünstigt Die Truppen welche
mit klingendem Spiel und begleitet von einer zahlreichen Men
schenmenge die nach dem Lustgarten führenden Straßen durch
zogen hatten den Paradeanzug angelegt Das Interesse und
die Schaulust des Publikums wandte sich besonders dem 1 Garde
regiment zu Fuß welches die Grenadiermützen und dem Regi
ment der Garde du Corps welches die schwarzen Kürasse trug
zu Um 10 4 Uhr rückten die einzelnen Truppentheile in den
Lustgarten ein Um 10 Uhr erfolgte das Einrücken in die
Points Die Kadetten die Zöglinge der Königsschule und
des Militärwaisenhauses waren vor der Rampe des Schlosses
aufgestellt die bei den Truppentheilen befindlichen fremdherrlichen
Offiziere waren so weit sie eine ihrer Charge entsprechende
Verwendung gefunden hatten in die Front eingetreten Gegen
11 Uhr fah man die ersten Hoswagen in den Schloßhof ein
fahren Die Reihe wurde durch deu vierspännigen offenen
Wagen der Kaiserin eröffnet mit zwei Vorreitern nnd einem
Stallmeister vorauf dem sodann die Prinzeß Friedrich Karl
in einem offenen zweispännigen Wagen folgte Der Kaiser
welcher um 10 Uhr mit der Kaiserin und der Prinzessin
Friedrich Karl dem Prinzen August von Würtemberg General
major Grafen v Lehndorff und den allerhöchsten Hofchargen per
Extrazug Berlin verlassen hatte erschien Punkt 11 Uhr in
großer Uniform mit dem Bande des Ordens vom Schwarzen
Adler Er fuhr durch das Portal in das Innere des Schloß
hofes ein und begab sich alsdann auf die Rampe wo er von
dem Prinzen Friedrich Karl dem Erbprinzen von Meiningen
dem Fürsten Alexander von Bulgarien u s w begrüßt wurde
und darauf das gestern gerittene Pferd Ganges bestieg Der
Kaiser von den in Massen herbeigeströmten Znschauern mit
enthusiastischem Jubel begrüßt sah außerordentlich wohl und
munter aus Er nahm aus den Händen des die Parade
kommandirenden Generallieutenants v Pape den Frontrapport
entgegen und ritt dann von einer unabsehbaren Suite gefolgt
beide Frontaufstellungen von deren rechten Flügel ab Bei
seinem Herannahen wurde zunächst im Ganzen sodann brigade
weise präsentirt wobei die Musik und die Tambourkorps den
Präsentirmarsch spielten und die Fahnen durch Senken die
Honneurs erwiesen Nach dem Abreiten der Fronten erfolgte
ein zweimaliger Vorbeimarsch in der Mitte des Lustgartens
Nach Beendigung der Parade sprach der Kaiser den Generalen
so wie sämmtlichen Offizieren welche in der Front gestanden
hatten seine Zufriedenheit und Anerkennung aus worauf sich
die allerhöchsten und höchsten Herrschaften zu eiuem Dejeuner

ins Schloß zurückzogen

Litterarisches
Ein sensationelles interessantes Werk ist unter den Titel

Serail und Hohe Pforte Enthüllungen über die jüngsten
Ereignisse in Stambul Nach Original Auszeichnungen
uud Doeumenten bearbeitet und herausgegeben von 5
3 fl 5 M 40 Pf soeben in A Hartlebeu s Verlag in Wien er

schienen Seitdem die sogenannte orientalische Frage in Fluß gerathen
ist haben Kenner und Nicht Kenner des Orientes das Interesse des
abendländischen Lesepublikums aus alle erdenkliche Art zu befriedigen
gesucht Unter der fühlbaren Ueberproduktion hat es zwar keineswegs
an literarischen Arbeiten gefehlt welche hinsichtlich ihres Inhaltes sei
derselbe nun politischen geographisch ethnographischen oder militäri
schen Genres eine allgemeine Orientirnng nicht gestattet hätten eine
Lücke aber blieb bisher unansgefüllt und diese betraf alle jene Vor
fallenheiten geheimen Machinationen privaten Beziehungen und die
ganze Summe von Ursachen und Wirkungen welche ein Staatsleben

entwickeln oder hemmen Das vorliegende Werk Serail und Hohe
Pforte das eine Persönlichkeit zum Verfasser hat die mit ihrer
gründlichen Kenntniß des Orientes eine noch viel intimere Kenntniß
von Personal Angelenheiten aller Art verbindet soll nun die oben
angedeutete Lücke ausfüllen Daß es der Versasser dem zahlreiche
Original Dokumente zn Gebote waren in der That verstanden hat
diese vorgesteckte Aufgabe auf glänzende Weife zu lösen geht aus jedem
der hochinteressanten Abschnitte nur zu überzeugend hervor Schon
der Rückblick auf die Reformbewegung im ottomanischen Reiche seit
Selim III in welchem allerdings keine neuen Materialien verarbeitet
sind zeigt von seltener Beherrschung des reichhaltigen historischen
Stoffes hieran schließt das Kapitel über die Jung Türkei mit
Aufklärungen über deren Organisation Ziele und Zwecke und mit
einem reichhaltigen biographischen Materials das bisher vollständig
unbekannt war Mit diesem Abschnitte beginnt eine Reihe sensatio
neller Enthüllungen die sortlaufend dnrch alle Kapitel des bedeutsamen
Werkes hindurchziehen Es sind gänzlich nene Streislichter welche
wir da über das Schalten Abdul Aziz über die Lebensschicksale
Murad s über die verschiedenen so zu sagen latenten Verschwörungen
unter einem Theile des Stambnler Volkes und über die Intriguen
im Serail und auf der hohen Pforte gewinnen Ein interessanter
Essay über Midhat nnd die Reforinfrage bildet den Uebergang zu
dem Schlußkapitel des Werkes das die Uebersetzung eines Memoires
Suleimau Paschas bringt nebst zahlreichen Erläuterungen welche
vollends deu dichten Schleier zerreißen der bisher über dem Intriguen
Spiele der Serail Camarilla während der letzten Kriegsjahre lag
So gestaltet sich dieses hochinteressante Werk geradezu zu einem un
entbehrlichen Orientirnngsbnche sür Alle die an der orientalischen
Frage irgendwie sei es in politischer diplomatischer militärischer oder
zeitgeschichtlicher Beziehung Interesse nehmen Andere Vorzüge wie
die klare stoffliche Gliedernng des Gesammtinhaltes die anschauliche
Schreibweise uud die äußere Ausstattung welche letztere namentlich
den geschmackvollen und originellen Umschlag betrifft sind hierbei
gleichfalls nicht zu unterschätzen
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L se1isrs1sdsii 8 11 wf 144 6
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j
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U ckeburg 5 11 12S gSl 9 2f 10 s
Norckli Lg s8 5 10 1 s 2 s g4

Ilmi inxvn Z45 7 f 1g22H V 15S g1 9 116 5

Ankunft
von Vm Vm Vm 6,0 b

Kollorslsdöll 72s IIS 5 8 f
IZrssIkm vis t 74 s8org,n 8aAS,n j
Lottd Knb

ossn Loran
72g 1 74 5

Littork, 1 oi I 42 gss 54 10

likixÄA 457 7 s 112 1 3 g4 7S7 1g45

UliZcksbni A 7 5 57 1 2g S f 724 8 10 s
Narckli Oass I 6 10

IllnrinAsn 285 7 11 z 1 8 f 10

SekvsU ii I II Liesse f Lekinell ug I III dlasse

Uebersicht der Witterung am 30 Mai 8 U Morg
Das Barometer ist über Nord Europa stark gefallen

in dem Streifen von Oesterreich bis zur Nordsee stark ge
stiegen Ein Gebiet niederen Luftdrucks erstreckt sich von den
britischen Inseln bis nach Finnland mit einem Minimum
über Südfkandinavien welches im südlichen Ostseegebiete
starke südwestliche Winde veranlaßt Auch im Kanal herr
schen starke südwestliche Winde In Westeuropa ist die Tem
peratur wenig verändert von den Niederlanden bis Süd
deutschland gestiegen und nordöstlich von diesem Gebiete
beträchtlich gesunken Das Wetter ist veränderlich jedoch
in Centraleuropa vorwiegend heiter Ueber der südlichen
Ostsee sowie iu Hamburg fanden gestern vielfach Gewit
ter statt

Lord William Gleich darauf sang eine laute Stimme die
Anfangszeile eines bekannten englischen Liedes

Sie haben Nachbarschaft fragte William seine
Stimme dämpfend

Violetta zuckte die Achseln Ich erwarte daß Sie
mich allein lassen Mhlord, sagte sie ihm den Rücken
kehrend

Oho mein Täubchen so redet man nicht ungestraft
mit Lord William Bury

Zum Teufel Lord William wo stecken Sie denn
rief jetzt Sir Richards laute Stimme ich wußte ja gar
nicht daß wir Nachbarn sind

Mit einem halb unterdrückten Fluch wandte der Lord
sich der Thür zu um draußen von Sir Richard in Em
pfang genommen und aus das Deck hinaus eskortirt zu
werden

Der Lord war wüthend Sir Richard war es eigent
lich auch Als vollkommene Gentlemen wußten sie aber
gute Miene zum bösen Spiele zu machen und da es nicht
in ihren Absichten lag den Grund ihres heimlichen Zornes
zu erörtern begnügte sich der Lord damit zu behaupten er
habe sich in der Thür geirrt und Sir Richard schien diesen
Vorwand gelten zu lassen Mr Smith aber bekam auf
seine nächste Frage an den Lord zu hören daß sein Wiener
Wundervogel nichts mehr und nichts weniger als ein
Gänschen sei

II

Einige Wochen waren verflossen seit Mr Smith und
unsre andren Bekannten in Harwich gelandet waren

Lord William und Sir Richard hatten sich in dieser
Zeit wenig gesehen Sie hielten sich gegenseitig für höchst
unsympathische Menschen und begriffen nicht warum sie je
mals geglaubt hatten gute Freunde zu sein Der Lord hatte
die Zeit seit seiner Rückkehr dazu benutzt seine alten Be
kanntschaften und seine alte Stellung als Salonlöwe wieder
zu erobern und hatte es so weit gebracht daß er in den
Theatern schon wieder über einen stattlichen Anhang gebot
welcher nach seinem Gefallen Beifall klatschte oder aus allen
Kräften pfiff und zischte Das Haymarkettheater hatte er
bisher mit Verachtung gestraft und nur wenn zufällig ein

mal von einer neuen dort engagirten und sehr schönen Tän
zerin Violetta die Rede war achselzuckend geäußert er
kenne dieselbe von seiner Kontinentreise her Sie habe in
Wie als sehr mittelmäßig gegolten und sei nur hierherge
kommen weil die Engländer auf dem Kontinent im Rufe
ständen von gutem Tanze nichts zu verstehen Ein um so
fleißigerer Besucher des Haymarket war Sir Richard ge
wesen Dennoch war es ihm nicht gelungen seine Ver
wandten die Devoushires in vem Grade sür die Tänzerin
zu interessiren wie er gehofft hatte Man war ihr wohl
freundlich begegnet aber ein gewisses unbestimmtes Etwas
lag störend zwischen der Herzogin und dem Schützling der
Kaiserin Maria Theresia Die Herzogin hatte trotz ihrer
eignen Kinder eine wahrhaft mütterliche Zuneigung zu ihrem
Neffen Sir Robert gefaßt und im Geist einen Lebensplan
für ihn gezeichnet in welchen das Bild der Tänzerin Mary
Violetta durchaus nicht passen wollte Sir Richard aber
hatte augenblicklich für nichts anderes Augen und Ohren als
gerade für Violetta und wenn die Herzogin daher wünschte
diese wäre nie über den Kanal gekommen so hatte ihr
Wunsch eine gewisse Berechtigung Danach frug Sir Ri
chard aber sehr wenig und nicht genug daß er in Hah
markett die Violetta bewunderte er bewunderte auch mit
ihr zusammen in Drurylane Garrick dessen Stern gerade
im Zenith stand

Es war ein regnerischer Juniabend
Man gab Richard III mit dem großen Garrick in

der Titelrolle Gespannt hingen aller Augen an der Bühne
selbst Sir Richard hatte für einen Angenblick die Violetta
vergessen welche neben ihm in der Loge saß Ein Beifalls
sturm brach los Man klatschte man rief den genialen
Darsteller des Richard das ganze Publikum war in Auf
regung

Herrlich I sagte Sir Richard sich an Violetta wen
dend Sie saß zurückgelehnt hinter dem Pfeiler der Loge
Ihre Hände ruhten gefaltet im Schoß und helle Thränen
flössen über ihre Wangen herab Mein Gott Miß Vio
letta I rief Sir Richard erschrocken was ist Ihnen

Sie schüttelte den Kopf Nichts nichts flüsterte sie
ihr Taschentuch vor ihre bebenden Lippen pressend

Sie sind krank es hat Sie zu sehr erregt, sagte er
wir wollen das Theater verlassen ehe der letzte Akt be

ginnt
Nein nein wir müssen bleiben O ich weiß ja erst

jetzt was wahre Kunst ist und ich Stümperin ich habe
es gewagt die Bühne zu betreten

O Violetta Sie sind in Ihrem Fach so vollkommen
wie Garrick in dem seinen

Sprechen Sie nicht so das ist Lästerung Was ist
er und was bin ich

Sir Richard hatte sie nie so erregt gesehen Verge
bens versuchte er nochmals sie zu entfernen Mit glänzen
den Augen nnd gerötheten Wangen saß sie neben ihm und
hatte doch ihren Begleiter und das ganze Theater vergessen
sobald der Vorhang sich wieder hob Wie eine Träumende
verließ sie endlich das Theater auf Sir Richards Arm ge
stützt Dieser war beunruhigt und glücklich zugleich denn
bisher hatte sie seinen Arm niemals angenommen weil sie
behauptete sie sei darauf angewiesen auf eigenen Füßen zu
stehen und dürfe sich nicht vorzeitig durch eine Stütze ver
wöhnen lassen ss eut hatte sie kein Wort für ihren Freund

Stumm schritt sie au seiner Seite hin und bemerkte
es auch nicht wie Lord Bury plötzlich vor ihnen stand uud
sie scharf fixirend den Sir inu einem sonderbaren Gemisch
von Spott und Vertraulichkeit grüßte Stumm verabschie
dete sie sich von Sir Richard und kehrte in Gedanken ver
sunken in ihre Wohnung zurück

Am andern Tage als sie grade aus einer Probe zu
rückkehrte ließ sich Lord Bury bei ihr melden Sie war
erstaunt und entschlossen ihn abzuweisen aber er folgte der
Meldung schon auf dem Fuß und stand im Zimmer ehe
Sie noch Zeit gehabt hatte ihm den Eintritt zu verweigern

Wir sind ja so alte Bekannte daß Sie schon ent
schuldigen müssen wenn ich mich nicht ganz in der gehörigen
Form bei Ihnen einführe, sagte er ich habe Sie gestern
im Theater gesehen und wahrhaftig Miß Violetta ich
habe nicht nur gesehen daß Sie schöner sondern auch daß
Sie klüger geworden sind

Sie maß ihn mit einem stolzen Blick
Fortsetzung folgt



NHMlijchiilenBrik
Ich versende franko nach jeder Poststation

des Deutschen Reiches Oesterreich und der
Sckweiz gegen Nachnahme

MM 1 Postkiste Brutto 5 Kilo enthal
tend Z00 Stück große Harzer Kümmel
käse sein und piquant im Geschmacke für 4

1 Postkiste Brutto 5 Kilo enthal
tend ff Sahnenkäse in Stauiolverpackuug
für 4

MM 1 Fäßchen enthaltend 4 Liter ur
alten abgelagerten Nordhänser Korn
lirauntwein für 3 bis 5

Hasselfelde bei Nordhausen a/Harz

ärztlich empfohlen für Blutarme stillende Mütter Rekonvales
centen jeder Art vorzüglichstes billigstes Hausgetränk Nieder

M Rathhausgasse
vorm W r st k Vertreter S Schmeerstratze 3VGrößte Plissvbrennereien Cöthen Weiszen fels Nanmbnrg Onerfnrt Eisleben und iiv Schmeerstratze 3V

151 verkauft bei regelmäßiger
Abnahme den Ctr 1

den Eimer ca 15 Pfd 3V H zu jeder
Tageszeit MLeipzigerstraße 75

Bon jetzt ab

Montags TiÄim u

Mittwoch Freitag

67 Brauerei
SZTWÄ und ZsZAWRSM sehr
billig Rathhausgasse 19

ZL WZsZAZLNM

Band und Blumen verkauft sehr billig

FF eGasthof z schwarzen Bär Hof 2 Tr
Es empfiehlt in stets frischer Farbenaus

wahl für die Sommersaison 2knöpf

Sstt s FS Paar von1 /ä an M, eä Paar von 1 25 an
FF

61 I
Hobelbank verkaust Hanssack 4

I r

ist echt zu beziehen durch

gr Klansstr 2

Mtmksil Ustkoäs
von

D vi Rheinpreußen
Dauernd schnell und sicher werden brieflich von
mir geheilt trockene und nasse Flechten
Beinwuiidcn Bleichsucht Augenleiden Band
wurm mit Kopf in höchstens 2 Stunden ohne
Cousso und Granatwurzel Rheumatismus
Kopsgicht Magenleiden aller Art Bei Nicht
erfolg zahle Betrag znriick

Meine illustrirte Broschüre Naturheil Me
thode 7 Auflage gegen Einsendung von 30 Pf
franeo zu beziehen und versäume kein Kranker
sich dieselbe anzuschaffen

WI Zu fprecheu in A kIIe ,/K am
s ins G ZI I von 9 UhrMorgens bis 5 Uhr Nachmittags im LZStsI

und weiter alle
Tage

Magen u Darmkatarrh
chronische Leiden auch Berschleimuug der
Verdannngsorgane und die so zahlrei
chen Neben und Folgeleiden heilt

I I F Popp Heide Holstein
Man fasse nur Vertrauen auf Wunsch

der Patienten erfolgt zunächst die 120 Sei
ten starke Broschüre und alles Nähere ohne
Kosten

Empfehlung Die mir von Ihnen
empfohlene und durchgeführte Kur hat sich
bei meinem chronischen Magenkatarrh an
welchem ich über 5 Jahre gelitten recht
gut bewährt so daß ich mich verpflichtet
halte Sie allen ähnlich Leidenden auf das
Wärmste zu empfehlen Für Ihre Be
mühungen meinen aufrichtigsten Dank

Halle a/S 28 /11 78
C Bauer Kanzlist

Ein noch brauchbarer Papagei Bauer
wird zu kaufen gesucht

Halle Markt 12 3 Tr Schnltze

Bekanntmachung
Am 2 Juni d Js Pfingstmontag ist das Bürean des

Standes Amtes zur Annahme von Todes Anzeigen Vormittags von
10 12 Uhr geöffnet

Halle den 30 Mai 1879 Königliches Standes Amt
Zeruial

Bekanntmachung
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft für den Saalkreis wird am

3 3 und 4 Juli in dem Loeale zum Bürger zarten
in WsTZkS Magdelmrgerstrlche Nr 1

stattfinden
Zur Vorstellung kommen

am 2 Juli
1 die Reclamaten
2 die zur Garde designirten Leute
3 die sonst brauchbar befundenen Leute der Jahrgänge 1857 und 1858

am 3 Juli
1 die brauchbar befundenen Leute des Jahrgangs 1859
2 die aus anderen Kreisen inzwischen zugezogenen brauchbaren Leute

am 4 Juli
1 die als dauernd unbrauchbar bezeichneten Leute
2 die zur Ersatz Reserve II Vorgeschlagenen
3 die zur Ersatz Reserve I Vorgeschlagenen
4 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
5 die als unbrauchbar von den Truppentheilen abgewiesenen Einjährig Fceimlligen
6 die Nachgestcller
7 die zugezogenen zur Ersatz Reserve oder als dauernd unbrauchbar bezeichneten

Leute

Indem ich die Ortsbehörden und Militairpslichtigen hiervon in Kenntniß setze bemerke
ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den nächsten Tagen noch
besondere Ordres zugehen werden

Halle a/S den 29 Mai 1879 Der königliche Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

E v Krosigk

V Mss sssi
Die Bedingung der Staakerarbeiten incl Materiallieferungen zum Neubau

des pathologischen Instituts Hierselbst soll in öffentlicher Submission erfolgen Reflectanten
wollen ihre mit entsprechender Aufschrift versehenen Offerten bis

Donnerstag den 5 Juni c Vormittags 11 Uhr
an mein Büreau Friedlichste 24 versiegelt einreichen woselbst auch die Bedingungen Kosten
anschlag c wahrend der Büreaustunden zur Einsicht ausliegen

Halle a S den 29 Mai 1879 Königlicher Landvanmeister

s A 1 bei Entnahme von 3 A g M 90

a O 1 bei Entnahme von 2 O s M 80 H
WGiSRGtG KAZ AKSSWÄBS WZ ZILLZGZ IMAG

5 Faß mit 80 Stück Inhalt 3 75

Faß circa 10 A wiegend 2
WZZSWÄBMM LSMG IMKxMGS

g Schock 5 g Stück 10 H
Mrachan Caviar ff Elb Caviar Perlzwiebeln Senfgnrken Pfeffer

gurken Preiszelsbeeren sowie Conserven aller Art offerirt

M SS OSer Leipzigerstwße SS
Kkgeil Huste Hals mi IMMleidkn

edelstes köstlichstes dabei sicherstes gegen alle Er
kältungsleiden der Athmungsorgane namentlich auch gegen
den Keuchhusten der Kinder seit 12 Jahren glänzend be
währtes bei allen Ständen und Klassen beliebtes Haus
und Genußmittel nur allem fabricirt von

m H ZickMheimer m Mamz
dem gerichtlich anerkannten Erfinder

wird hiermit allen Hnsten Hals Brust und Luu
gen Leidsnden angelegentlichst empfohlen Niederlagen

in N M bei den Herren 4 C7Drognen Handlung Leipzigerstraße 109
ferner in bei Herrn Heinrich Schnltze juu in
bei Herrn C Apel in M bei Herrn Louis Lehmauu
inbei Hrn C F Strobel Altmarkt und Brüderstr Ecke und Herrn
Apotheker G Ackermann zum Mohren in bei Hrn A Roehl
in bei Hrn Carl Eine MN in bei HrnM Liittig fun in U as KA bei Hrn Aug Wilisch am Paradeplatz in

M bei Herrn Apotheker G Matthestus Neues Kräuter
gewölbe in ZSÄlvitkui A bei Herrn Rud Falcke Kräutergewölbe wie in
allen größeren Städten Hselisv und

Bekanntmachung
Der ehemalige verantwortliche Redakteur der Druckschrift Freie Presse Volksorgan

für Halle Saalkreis und Zeitz Naumburg, Herr Gottlob Friedrich Ernst Nanert
hier ist wegen der in Nr 26 jenes Blattes vom 23 Oktober 1878 unter der Ueberschrift
Aus Stadt und Land und der Bezeichnung Halle 19 Okt zu lesenden Beleidigung

des Königlich Preußischen Staatsanwaltes zu Halle Herrn Woytasch auf dessen Antrag
und aus Grund von Z 185 des Deutschen Reichsstrafgefetzbuchs zu einer Haftstrafe von

Drei Wochen
rechtskräftig verurtheilt worden

Solches wird antragsgemäß nach H 200 zweiter Absatz des Reichsstrafgesetzbuchs
hierdurch öffentlich bekannt gemacht

Leipzig den 28 Mai 1879
Königl Gerichtsamt im Bezirksgericht Abth IIL

Vieler

MkuiAsek uisL
aller Systeme vorzüglichste Fabrikate billigste
Preise Theilzahlungen bei

große Steinstratze 67

üvA HülmszMtsr
vorzügliche Ernähernng für Küken empfiehlt

Ä Pfd 25
Reumarkt

eine Stelle sucht eine
WM MW solche zu vergeben hah

Grundstück zu ver
kaufen wünscht ein solches zu kaufen beab
sichtigt eine Wirthschaft Oekonomie
gnt zc zu pachten sucht eine Geschäfts
empfehlung zu erlassen gedenkt überhaupt
Rath zu Jnsertionszwecken bedarf der wende
sich vertrauensvoll an die Annoncen Expedi

tion von IHalle a S gr Ulrichstraße 61
ff Lagerbier v W Rauchfutz 5 Fl 12

fow ff Weiß u Braunb bill Landwehrstr 12
Kanarieuhiihue mit oder ohne Siee verk
kl Brauhausgasse 24 2 Tr letzte Thür

Zur Beachtung
Zum bevorstehenden Pfingstmarkt habe ich

eine große Auswahl von neuen fertigen Feder
betten im Gasthof zum Pelikan Stein
weg 43 zum Verkauf ausgestellt und empfehle
dieselben zum billigsten Preise

S i ans Nanmbnrg
Harte saure Gurken in Schocken u Ein

zel nen e mpfiehlt F Nuger alter Markt 21

MWef Nndewageit
schön u billig bei K Reinhardt

kl Brauhaus ga sse 22 u L eipzi gerstr 91

nach neuest Meth ohne Gaumenbl v Gold
Kautschuk Celluloid Plomb Reinig Reparat
Zahnschmerzen bes sofort

I j gr Märkerstr 4 II
Für 13 ein gutes neues Deckbett

Unterbett und Kopfkissen zu verkaufen
Schm eerstr 21 2 Tr Eingang Kuhgas se
Alte Fischbeinschirme k Graseweg 13

Mein Geschäft bleibt den zweiten
Feiertag v Z Uhr an geschloffen

M
66 Obere Leipzigerstratze 66

Wbel scher Niderglirlen
Sophienstraße 8

Das Gartenlokal befindet sich Wilhelm
stratze 14 Gesunde reine Luft schat
tige Bäume Veranda Anmeldungen
nimmt entgegen

ReklaMtiomn
Verträge Testamente Klagen und son
stige schriftl Arbeiten fertigt

SSGWSs ,Schmeerstr 2S
6 7000 Thlr

zur ersten Stelle werden auf ein hiesiges
Grundstück von doppeltem Fenerkassen
Werthe gesucht Offerten sud l 831 be
fördert die Central Annoneen Expedition
von z Ii V nK v Zd t Halle a/S
gr Ulrichstr 61

Gr PlWbrennerei Brüderstrasze 13
festliegend glanzlos schnell billig

L

Ulslvr 11 tvLruu08 3rt6 18
Güter u Kapitalgeschäfte vermittelt

Z Marienstraße i I



MSW I alet t8 kiir v me Z i Sv esAuswahl modernste FarbenGgl MMS MSÄ RR Z t K n t ie A und Wvi L r mit
elegante Schnitte von 8,50 an

eleganten Chenille Frangen hocheleganten Schnitten

und Garnirnngen von 12 an

in reinwollenem Cachemir mit seidenen Frangen von
M AA UURRiV 2,50 an

Icht8 Ä H MttV8 v d 5 wmodernsten Sorten und Ausführungen am
rnirnngen von 12 an Lager und werden solche um vor dem Feste vollständig zu räumen für jedei r bgegeben

W rtlSk Ss eSi IvM m v SSS
2 M 1 dM M MM KRASM A OGTURWRÄ G letzte Neuheit von 6 bis 20I IS werden jetzt für /z des Selbstkostenpreises abgegeben

66 Gr Mnßr 66 F 66 Gr Steinstr 66
I WMgshlilber nach Leipzigerstr 101 7 r K Schmeerpahe 12

O IL rI vn für jeden
Anstrich M SR AUMWiN
sowie trockene Farben Lacke
Sieeatif Terpentinöl Pinsel
Schablonen Leim nnd Stärke

mpM mW I 01ÜS VoiZtMllksA zr IIlriollstr 16
Fußvodensarben jeder Couleur sehr schnell und dauerhaft trocknend

e mpfehle streichrecht

killiUts ktMckivnen
Von meinen hiesigen großen Beständen verkaufe ich jedes Quantum zu billigsten

Preisen und biete Vortheilhasteste Auswahl OiA Ve ike/t

SW
in Wolle mit Futter 4
in Atlas mit reinseidenem Futter

mit Mechanique Z
in rewer Seide mit Kante 4

HörröQLoiuiönsclilrllis ü
garantirt echt

K ,ZO W
iu Äi rZ Seide u Wolle

von
Ecke der Kleinschmieden

OIZsrrM LrMsttss a Ctr 78 psg
sowie sämmtl Brennmaterial empfiehlt gr Ulrichstr 23

OZ vu i8vttv iKIllZz Vi siRvi ilrs Aviempfiehlt in großer Auswahl zu billigsten
Preisen F, M IKIKSS S L s ötzri MStr 7

WSVtiVS MSKVOMSiZTTSt M
von Strohs Stoffs und Filzhüten die allernenesten Fayons für Herren und Kinder
schon von 50 an dauerhaste Schuhe und Pantoffeln auffallend billig

W s LZKZNZy Leipzigerstraße 12

Aissrnö 2itsn u ZMon ölzsl
KittsZS eigener Fabrik ÄANMtGW UMKÄME

und ZTL tGMkiV RASLG m großer Auswahl nnd zu villigsten
Preisen vorritthig bei

UL FFgr Wrichstraße SV

Avis str Vameister rch Vlinherren
Wir liefern

Eine Garnitur bestehend aus1 eingesteckten S tGWt Thiirschlotz
1 Paar feine galvanisch verkupf gußeiserne Thürdrücker
1 Paar Fischvlinder Stift laufend

alles fertig eingepatzt zu Mark 6,50
Fertig eingepaßte SisMSZ S 8viZZÄU von den gewöhn

lichsten bis zu den feinsten

itt
Proben sowie nähere Auskunft ertheilt der Herr S ZS

Glasermeister in Halle a S Landwehrstraße 11a

1 n t IR ZZrÄSnunDx
Meine ist mit heutigen Tage eröffnet und empfehle solche dem

geehrten Publikum zur fleißigen Benutzung 5 Fischermeistcr

Hiermit jerlaubs ied mir äaraut auk
llmektzu äass ivd meinen uvn

uuä pil dtvoU vinKvrielitvtvll s tSN
erMußt uuä smxkßliltz desonäßrs
6M6 8ttzt8 rtziolidMiM 8p6i86i Ärt6 tk Ntzrtz
unä Vtzivß Um K6llviKt6ii Ausprueli dittßt

F ,L/e v 5L IM ä IMs vsi 1 3 vkr 1 U S0 kt
im domiemsut diIÜK6r

K r
empfehlen wir unser Lager von

isrtiZ Zswlzsltsii ussdoäsnd sttsrn
gefügt sowie auch gespundet in allen Dimensionen und in trockenster Waare Ferner
ZAe/tene fertige Thürbekleiduugen Scheuerleisten namentlich
AAAOH G A G t N9 letztere zu sehr billigem Preise
Hauptgesimse Treppenhandgriffe u f w

FF V F H 7L 5k
SiS OWD KSIVVVI lL

von

Zerren Mä Xn2 den 32iäörodsn
MM In üolge Bergröszernug meines SSvImitt WU

gebe ich mein in größter Auss

Wahl ajsortirtes FF, WUMM A binnen kürzester Zeit auf Sämmtliche Ptöceu welche
von nur dekatirten Stoffen moieru und gut a ngefertig t sind
werden um sobald wie möglich damit zu räumen

unterm Selbstkostenpreis verkauft
komplette Herren Anzüge v 20 an Stoffröcke v 9 WU
an Buxkinhosen von 6 an Jaquettes u Joppen von 5 VU

MG an Arbeitshosen in dauerhafter Qualität v 2 an ferner MU

Vv NW iu allen Größen nnd elegant cttet WUGrößen
VW von 4 Mark an WW

L i z r k
DW Ans meine Firma n Nr bitte genan zu achten WG v v

in hell und schwarz

und billigstLeipzigerstr 1 Ai Leipzigerstr 1

Dinsm vsrslirtöu adiikum sri uds ioli mir äiö srAsbsnk u siZ g u uiaolisii
class ieii äis von ZvI r krüll r erriolitöt Z svsssns

tinä
in Ü6I1 WviliKÄi tvi von KrunÄ ÄUS restg urirt mit srs zliikäöuön lissuörunASii
vsrssliön uuä mit gllsm clsr 1et/t/oit gutsprsedölläsu Lomt ort usAkstgttkt iig dk

virä untsr clev sorZMitiAön I/öiwuZ eines küdtsn
I kdrsi s unä ng eii äsr nsusstsn s uf pi skUsedLii LrtÄdrnnAsn AöZrülläetsn Nstdoäg
srtllsilt

loll iiLltv meine Liläeioe litÄteii veleds ieii am 1 ni eröilnsn vsräe
IiÄUÜAör Lenuti UllA an eie 6nt iieli smxtoliien unä 7 öie u e KoeiiaedtunAsvoil

G 5 T U
Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdrnckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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